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Die Angaben in diesem Merkblatt stützen sich auf den derzeitigen Stand unserer Kenntnisse. Die WTA kann jedoch keinerlei 
Haftung übernehmen. Vorschläge oder Einwände, die gegebenenfalls bei einer Neuauflage berücksichtigt werden können, 
sind an die Geschäftstelle der WTA zu richten. 
 
Bei Streitfällen ist die deutsche Fassung gültig. 
 
Den auftragvergebenden Architekten, Denkmalpflegeämtern und den staatlichen, kommunalen und kirchlichen Bauämtern wird 
nahegelegt, auf dieses und die weiteren Merkblätter der WTA zum Bautenschutz und zur Bauwerksinstandsetzung in 
Ausschreibungen und Aufträgen Bezug zu nehmen und deren Kenntnisnahme allen Auftragnehmern zur Auflage zu machen. 

 



           
 
 
 
 
 
 
 
Die Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege WTA e.V. hat die Aufgabe, die Forschung und deren praktische 
Anwendung auf dem Gebiet der Bauwerkserhaltung und der Denkmalpflege zu 
fördern und praktische Erfahrungen zu verbreiten. Neben einem intensiven Dialog 
zwischen Wissenschaftlern und Praktikern nimmt die WTA diese Aufgabe 
insbesondere durch die Herausgabe von Merkblättern wahr. Die Merkblätter 
enthalten praktikable Angaben zur Vorgehensweise bei der Instandsetzung, 
angefangen bei der Bestandsaufnahme und Planung bis hin zur konkreten 
Durchführung. Die Gesamtausgabe enthält alle zurzeit gültigen WTA-Merkblätter 
sämtlicher Referate. 
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